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Antworten zu häufig gestellten Fragen (FAQ) zum 
Baden-Württemberg-Zertifikat für Hochschuldidaktik 

 
 
 
Was ist das Baden-Württemberg-Zertifikat für Hochschuldidaktik? 
 
Seit dem Jahr 2010 wird das hohe Engagement der Lehrenden an den Hochschulen für 
Angewandte Wissenschaften in Baden-Württemberg durch das Baden-Württemberg-
Zertifikat für Hochschuldidaktik sichtbar dokumentiert. Das Zertifikat wird von der Studien-
kommission für Hochschuldidaktik bzw. deren Geschäftsstelle ausgestellt. 
 
Es ist gleichwertig mit dem Baden-Württemberg-Zertifikat für Hochschuldidaktik der Universi-
täten (HdZ). Jedoch unterscheiden sich die Anforderungen zur Erlangung des Zertifikats, da 
diese an die unterschiedlichen Zielgruppen angepasst sind. 
 
 
Wer ist berechtigt, das Baden-Württemberg-Zertifikat für Hochschuldidaktik zu  
erlangen? 
 
Alle Lehrenden an Hochschulen für Angewandte Wissenschaften in Baden-Württemberg 
sind berechtigt, das Baden-Württemberg-Zertifikat für Hochschuldidaktik zu erlangen. Dazu 
zählen neben den Professorinnen und Professoren auch die Lehrbeauftragten und zum Teil 
auch wissenschaftliche Angestellte, die regelmäßig Lehrveranstaltungen an Hochschulen für 
Angewandte Wissenschaften durchführen. 
 
 
Was muss ich tun, um das Baden-Württemberg-Zertifikat für Hochschuldidaktik zu 
erwerben? 
 
Zunächst sollten Sie an den hochschuldidaktischen Einführungsveranstaltungen der Ge-
schäftsstelle für Hochschuldidaktik (GHD) teilnehmen (Einführungskurs für Professorinnen 
und Professoren oder Basis- und Aufbaukurs sowie Vertiefungsworkshop für Lehrbeauftrag-
te). Besuchen Sie anschließend weitere Seminare und Workshops aus den Themenblöcken 
2 und 3 der GHD. Die Veranstaltungsangebote entnehmen Sie bitte unserer Homepage 
(www.hochschuldidkatik.net) oder unserer halbjährlich erscheinenden Broschüre.  
 
Eine Anmeldunge zum Zertifikatsprogramm ist nicht notwendig! Wenn Sie eine Übersicht 
über Ihre bisherigen für das Zertifikat anerkennbaren Aktivitäten oder Hinweise zum weiteren 
Vorgehen wünschen, wenden Sie sich bitte an die GHD. 
 
 
Welche Veranstaltungen und Aktivitäten werden in welchem Umfang anerkannt?  
 
Zur Erlangung des Zertifikats müssen insgesamt 200 Arbeitseinheiten (AE) zu je 45 Minuten 
in Form von hochschuldidaktischer Fortbildung, Projektarbeit oder anderen anrechenbaren 
individuellen Aktivitäten nachgewiesen werden. Die Gesamtleistung von 200 AE setzt sich 
zusammen aus dem Basismodul und dem Erweiterungsmodul. 
 
Für das Basismodul benötigen Sie zehn Seminartage mit jeweils 8 Arbeitseinheiten (AE) zu 
Themen aus unterschiedlichen festgelegten Themenbereichen. In der Regel wird ein Semi-
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nartag mit 8 AE anerkannt. Mit 80 AE haben Sie die Anforderungen des Basismoduls erfüllt. 
Dafür stellen wir keine Bestätigung aus. 
 
Im Erweiterungsmodul erfolgt die Verteilung der 120 AE individuell je nach persönlicher 
Schwerpunktsetzung. Unterschiedliche Aktivitätsformen können im Rahmen bestimmter 
Anrechnungsgrenzen frei kombiniert werden. Grundsätzlich anerkennbar sind: 
 

• weitere Seminare oder Workshops, die von der GHD oder von den lokalen Service-
Center für Studium und Lehre angeboten werden (insgesamt bis zu 120 AE)  

• andere hochschuldidaktische Seminare oder Workshops, die vom Hochschuldidaktik-
zentrum der Universitäten des Landes Baden-Württemberg oder von anderen Veran-
staltern angeboten werden (insgesamt bis maximal 60 AE). 

• Durchführung von innovativen hochschuldidaktischen Projekten (in der Regel 10 AE 
pro Projekt)  

• weitere individuelle Aktivitäten wie z. B. Teilnahme an Coachings, Erstellung eines 
Lehrportfolios, hochschuldidaktische Tagungsbeiträge, Lehrhospitationen (jeweils 8 
oder 10 AE pro Aktivität, maximal 20 AE pro Aktivitätsart). 

 
Für Projekte und individuelle Aktivitäten zusammen können insgesamt bis maximal 60 AE 
anerkannt werden. 
 
Weitere Erklärungen zum Aufbau des Baden-Württemberg-Zertifikats für Hochschuldidaktik 
finden Sie auf unserer Homepage. 
 
Gerne erstellen wir Ihnen bei Bedarf eine Übersicht über den aktuellen Stand Ihrer anerkann-
ten Leistungen für das Baden-Württemberg-Zertifikat für Hochschuldidaktik. 
 
 
Wie lange habe ich Zeit, die geforderten 200 Arbeitseinheiten zu erreichen? 
 
Es gibt keine zeitliche Beschränkung, um alle Arbeitseinheiten für das Baden-Württemberg-
Zertifikat für Hochschuldidaktik zu erlangen. Seminare und andere Aktivitäten werden grund-
sätzlich ab dem Jahr 2000 anerkannt.  
 
 
Was geschieht, wenn ich glaube, 200 Arbeitseinheiten erreicht zu haben? 
 
Bitte wenden Sie sich an die Geschäftsstelle und senden Sie uns alle Bestätigungen von 
Seminaren, Projekten oder individuellen Aktivitäten, die nicht durch die GHD durchgeführt 
wurden, zu. Wir werden prüfen, ob Sie die für das Baden-Württemberg-Zertifikat für Hoch-
schuldidaktik nötigen 200 AE erreicht haben. 
 
Falls diese Voraussetzung erfüllt ist, werden wir Sie in der nächsten Runde der Zertifikats-
vergabe berücksichtigen. Neue Zertifikate werden jedes Jahr im Sommer ausgestellt. Sobald 
uns die unterzeichneten Zertifikate wieder vorliegen, senden wir sie Ihnen per Post zu. 
 
 
Wer beantwortet mir weitere Fragen? 
 
Bei weiteren Fragen zum Zertifikat stehen wir Ihnen gerne per E-Mail (ghd@h-ka.de) oder 
telefonisch (0721/925-1772 oder -1766) zur Verfügung. Schauen Sie außerdem bitte auf 
unsere Homepage www.hochschuldidkatik.net! 


